
EINSCHULUNG
SCHULE GROSSWANGEN

Anstelle einer Informationsveranstaltung 

finden Sie hier die wichtigsten Punkte als 

Zusammenfassung.

Informationen zur Einschulung
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Strategische Leitung der Schule

Pro Schuljahr finden ca. 8 Sitzungen statt

Verbindung zum Gemeinderat und anderen Behörden

Schulleitung ist an den Sitzungen der BiKo dabei 



Schule Grosswangen

• 4 Kindergartenabteilungen

• 12-13 Primarklassen

• 6 Sekundarklassen 

ca. 410 Schülerinnen und Schüler

ca. 60 Lehrpersonen 

2 Schulhäuser (Kalofen- und Meilischulhaus) 

1 Dreifachturnhalle

Aussenplätze
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Kindergartenstundenplan (Beispiel)

Informationen zur Einschulung

IF: 4 Lektionen pro Woche

Förderlektion: 1 pro Woche (alle 4 Wochen ganzer Morgen)

DaZ: 3 Lektionen pro Woche

IS KG3: 4 Lektionen pro Woche 

22 L/ 

Woche



Unterschied IF/IS

IF (integrative Förderung)

• individuelle Förderung für alle 

Kinder

• diese Lektionen bekommt jede 

Klasse

• die IF-Lehrperson kann diese 

Lektionen in Absprache mit der 

Klassenlehrerin in Gruppen, im 

Teamteaching oder als                                                        

Einzelförderung halten

IS (integrative Sonderschulung)

• Einzelförderung  für Kinder mit einer 

geistigen, körperlichen, 

sprachlichen oder einer Hör-, Seh-

oder Verhaltensbehinderung

• diese Lektionen werden von der 

Dienststelle Volksschulbildung 

(DVS) verfügt

• die Zusammenarbeit erfolgt mit 

einer kantonalen Sonderschule
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Schulsozialarbeit (SSA) 

Fischer Priska
Dipl. Sozialarbeiterin BSc HS Bern
Dipl. Primarlehrerin

• Präsenzzeiten an der Schule:

Am Dienstag & Donnerstag 

von  08:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

• Telefon 041 980 30 53
Natel 077 490 99 40

• Email
schulsozialarbeit@schule-grosswangen.ch

Informationen zur Einschulung

mailto:schulsozialarbeit@schule-grosswangen.ch


Angebot der Schulsozialarbeit für

Lernende:

• fühlen sich in Schule/ Klasse oder privat unwohl 

• kommen direkt oder über die Klassenlehrperson zur SSA

• Förderung der Selbst- und Sozialkompetenzen

• Einverständnis der Eltern bei längerer Zusammenarbeit

Lehrpersonen/Schulklassen:

• Beratung der Lehrpersonen

• Ursache des Problems nicht individuell, sondern in der Klasse

Eltern: 

• können sich jederzeit bei SSA melden

• SSA steht unter Schweigepflicht

• Beratung freiwillig und kostenfrei
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Schuldienst Rottal

Die Räumlichkeiten befinden sich in Buttisholz

Logopädie Sabine Felber lpd@schuldienstrottal.ch

Psychomotorik Dorit Blos pmt@schuldienstrottal.ch

Schulpsychologie Romiglia Eckert spd@schuldienstrottal.ch
Regula Gerber

Sekretariat Margrit Staffelbach

Leitung Angela Hurni schuldienstleitung@schuldienstrottal.ch
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mailto:lpd@schuldienstrottal.ch
mailto:pmt@schuldienstrottal.ch
mailto:spd@schuldienstrottal.ch
mailto:schuldienstleitung@schuldienstrottal.ch
http://www.schuldienstrottal.ch/


An wen wende ich mich wenn…

Grundsatz der Kommunikation ist: 

 Wir wählen den direkten Weg. 

Schüler/innen

Lehrpersonen

Schulleitung

Bildungskommission

 Wir sprechen nicht über Personen, sondern mit den   

betroffenen Personen. 

Wir stärken die Gemeinschaft.
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Aufgabe der Eltern

• Kind pünktlich und regelmässig in den Kindergarten 

schicken

• Kind ausgeruht, verpflegt und zweckmässig gekleidet 

in den Kindergarten schicken

• Schule über besondere Ereignisse informieren

• An Gesprächen teilnehmen

• An Elternveranstaltungen teilnehmen

• Schulwegverantwortung
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Absenzen und Schülerurlaube

Unvorhersehbare Absenzen

• Krankheit oder Unfall der Lernenden

• Schwere Krankheit oder Todesfall in der Familie

Vorhersehbare Absenzen

• Abwesenheit wegen amtlicher Aufgebote (Therapien,…)

• Arzt- oder Zahnarztbesuch

Eltern melden Ihre Kinder bei den Lehrpersonen rechtzeitig ab

Urlaubsgesuche

• Eltern gelangen mit einem schriftlichen Gesuch an die korrekte Stelle:
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Urlaubsdauer Bewilligung durch Gesuchsabgabe

Bis sechs Halbtage Klassenlehrperson 5 Tage im Voraus

Ab 6 Halbtagen Schulleitung 30 Tage im Voraus



Schularztuntersuch

Schularzt: Dr. med. Frank Bieringer, 6022 Grosswangen

• Obligatorisch für Kindergarten, 4. Primarklasse und   

2. Sekundarklasse

• Umfrage (Schularzt oder Privatarzt) erfolgt vor dem 

Untersuch

• Untersuch findet im Frühling statt
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Schulzahnpflege
Schulzahnärztin: Strugar Tatjana, Am Heubächli 2, 

Schulzahnarzt:    Carollo Vincenzo, Dorfstrasse 3

• Durchführbar bei einem unserer Schulzahnärzte oder 

beim Privatzahnarzt (Umfrage erfolgt im Herbst)

• Untersuch ab Kindergarten jährlich obligatorisch (nach 

den Herbstferien)

• Bestätigung vom Privatzahnarzt ist notwendig

Zahnprophylaxe:

• 3 Lektionen pro Kindergarten/Schuljahr

• Anleitung zum korrekten Zähneputzen
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Schulweg

• Der Schulweg ist Sache der Eltern. 

• Sie müssen klären, wie dieser Weg von ihrem Kind                    
begangen wird (mit den Eltern oder anderen 
Erwachsenen, in Gruppen mit grösseren Kindern). 

• Es ist anzustreben, dass der Schul-, bzw. 
Kindergartenweg von den Kindern selbständig bewältigt 
werden kann. 

Eltern-Taxi: gefährlich, viel Verkehr, Unruhe,… Wenn 
notwendig, bitte nur bis zum Kronenparkplatz – nicht vor 
das Schulhaus.

Schulbus: Koordination und Organisation durch die Gemeinde

Informationen zur Einschulung



Tagesstrukturen

Informationen zur Einschulung

• Seit einigen Jahren wird an unserer Schule der Mittagstisch, 

Hausaufgabenbetreuung, Morgen- & Nachmittagsbetreuung 

angeboten

• Diese finden jeweils im Chenderträff, Dorfstr.1 statt

• Nähere Infos auf der Schulwebseite www.schule-grosswangen.ch



Elternrat - Ziele

• Zusammenarbeit von Eltern und Schule fördern

• Gegenseitiges Verständnis und Vertrauen zwischen 

Eltern und Schule fördern

• Interessen und Anliegen von Eltern in die Schule 

einbringen

• Verantwortung übernehmen

• Das Wohl des Kindes bei allen Aktivitäten in den 

Mittelpunkt stellen
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Informationen der Schule

• Informationen durch Klassenlehrpersonen via 

Kommunikations-App «KLAPP»

• Webseite

• Verschiedene Formulare

• Aktuelle Informationen

• Schulberichte

Informationen zur Einschulung


